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	Sportblock Mustergeländespiel


J+S Gruppenleiterkurs Lagersport/ Trekking


	Zeit:
	Freitag 21. April 2006 - 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

	Ort:
	Jaun, Kurshaus

	Inhaltlicher Teil
	S-2.1

	Ziele:
	· Ein Mustergeländespiel erleben

	Material:
	· Kassen-Quittungen

	Verantwortliche:
	Irène & Pirmin

	Einstieg

Zum Einstieg wir das Spiel „Gordischerknoten“ gespielt.

Einführung Geländespiel „Kampf der Quittungen“

Die verschiedenen Grossverteiler leisten sich einen letzten, verbitterten Kampf um das Standbein in der Schweiz. Der Umsatz muss zünftig angekurbelt werden und jeder, noch so kleine Betrag auf den Quittungen ist Gold Wert. Ausserdem wird versucht der Konkurrenz Steine in den Weg zu legen, wo immer es nur geht...

Art des Geländespiels

Für das Mustergeländespiel ist eine „Schmuggelvariante“ gewählt worden. Als Schmuggelgut werden vor dem Kurs gesammelte Quittungen von Einkaufsläden eingesetzt.

Geländespielplatz

Als Spielplatz wird das Dorf oder ein Waldstück gewählt.

Spielstart
Die 4 Basisgruppen bilden 4 Spielgruppen und gleichzeitig die entsprechenden Grossverteiler.

Eine Gruppe besteht aus 8 Teilnehmern. Jeder Teilnehmer erhält eine Tragtasche des entsprechenden Grossverteilers, die mit einem Zvieri bestückt ist (Scheibe Brot oder Reihe Schoggi). Dazu wird jedem an der Jacke ein „Chlämmerli“ angesteckt

Im Verteilzentrum in der Mitte des Geländespielplatzes wird „Eile mit Weile“ gespielt. Jeder der 4 Grossverteiler stellt eine Person als Spieler zur Verfügung. Das „Eile mit Weile“ ist mit Kassenbon-Gewinn-Feldern gespickt. Wenn ein Spieler auf ein entsprechendes Feld kommt erhält er Quittungen für seine Gruppe. Abgesehen davon, wird es nach normalen Regeln gespielt. Der Spieler kann ausgewechselt werden.

Die anderen Spieler verteilen sich im Spielfeld.

Ablauf des Spiels

Mit den ersten gewonnenen Quittungen geht das Spiel los. Ein Spieler steckt eine Quittung in die Papiertasche und rennt zu seinem „Laden“ an einem der Spielfeldecken. Mit einem Stempel wird die Quittung markiert (z.B. Coop). Die gekennzeichnete Quittung wird nun zurück ins Verteilzentrum gebracht. Im Verteilzentrum abgegeben, wird der Betrag der Quittungen (durch Kursleiter) laufend addiert und mit einer Schnur dargestellt. 

Schwierigkeiten

Auf dem Weg vom Verteilzentrum zum Laden, sind die Quittungen und das Zvieri in der Tasche nicht sicher. Die Spieler können einander die angesteckten Wäscheklammern wegnehmen. Sind sie weg, werden die Taschen verglichen. Der Sieger vom Chlämmerlikampf erhält jene mit dem höheren Betrag auf der Quittung inkl. Zvieri. Auch ohne Quittung in der eigenen Tasche kann gekämpft werden.

Abgestempelte Quittungen sind sicher vor Räubern, können (müssen aber nicht) weiter eingesetzt werden (eine Quittung kann jeweils nur einmal für folgende Angebote benutzt werden):

Börse:
Die Quittung wird an in Börse (Kursleiter mit Kurventafel) gebracht und kann jeder Zeit wieder abgeholt werden. Gewinn oder Verlust wird auf der Quittung gekennzeichnet.


Werbespruch:
Originalität ist gefragt. Dem Werbeprofi (Kursleiter) muss ein Slogan vorgetragen werden. Er kann das Guthaben der Quittung verdoppeln.

Presse:
Der Journalist (Kursleiter) kann mit Quittungen oder Zvieri bestochen werden. Er verhängt entweder gute oder negative Schlagzeilen. Auch eigene Ideen von den Gruppen sind möglich (+/- Betrag durch Gutschein).

Aktionsmensch:
Die 2 Kursleiter haben Aktionskarten, die gezogen werden können. Entweder gute oder schlechte:

· Milchstreik. Alle Milchprodukte auf der Quittung werden gestrichen.

· Tierseuche. Alle Fleischprodukte werden anstatt dazugezählt abgerechnet.

· Produkte mit Aktionen auf der Quittung werden verdoppelt

· Alle Billiglinienprodukte werden verdreifacht.

· Vegitag. Das Gemüsesortiment wird verdoppelt

· Kosmetikprodukte wegen Tierversuchen aus dem Sortiment genommen. Beträge werden gestrichen

· Non-food-Aktion. Verdoppelung aller Non-food-Produkte

· Sparflamme. Quittungen über 20 Franken werden Halbiert.

· 10% Rabatt

· 20% Rabatt

· 50% Rabatt…

Ziel des Spieles

Der Grossverteiler mit dem grössten Umsatz (vorher genannte Schnur) gewinnt. 

Als Spielschluss wird das Zvieri gegessen und der Sieger erkoren. Je nach Glück oder Pech des Taschentausches haben die Gruppen mehr Schoggi, mehr Brot oder fast nichts, weil sie den Journalisten mit Naturalien bestochen haben.

Skizze der Feldeinteilung:

[image: image1.png]












Gruppenleiterkurs 2006 

1 von 3
Gruppenleiterkurs 2006 

Seite 3 von 3 

